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(203-1) Nr. 5702.

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Gioft.

laschitz wird hiemit l'etannt gemacht:
ES sei über da« Ansuchen der l. l. Fi

nanz-Prokuratur »s»m. dcS hohen AcrarS in
^aibach stehen Anlon Germ von Kampale
Westen aus dem Rückstandsausweise vom
15. Juli 1868 schuldigen 34 fl. 97 kr. ö.
W. <-. «. <-. in die exec, öffentliche Verstei-
nerung der dem letzteren gehörigen, im
Grundvuchc Zobelsbcrg >ul, Ncct.<Nr. 147
vorkommenden Realität sammt An- und
Zligchör, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswerthc von 748 f l . ö. W., gcwilli'
Net und zur Vornahme derselben die drei
Heilvietungs Tagsatzungen auf den

30. M ä r z ,
30. A p r i l und

l . J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, hier»
yelichls mit dem Anhange bestimmt wor»
ben, daß die feilzubietende Realität nur bei
bcr letzten Fcilbictuny auch unter dem
Schiitzungswerthc an den Meistbietenden
h'ntangegeben werde.

Das Schätzungsftrototoll, der Grund-
buchscxlract und die Licitationsbcdingnissc
könne», bci diesem Gerichte in den gcwöhn-
llchcn Alntsstlillden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, am
22. November 1869.
- ^ - — Nr'. 8521.

Erecutivc Versteigerung.
Von dem l. f. BczirlSgcrichlc Adels-

bcrg wnd hiemil plannt gemacht:
Es ,n iibcr da« Ansuchen der Johann

Vcldcrbcr'schcn Erben von Ncssclthal ge-
gen Franz Schabcc von Seuzc wca-n
schuldigen 97 fl, 26. ö. W. . > . 'in
die crecutive öffentliche Vcrstci^crnug dn
dem letzteren gehörigen, im Gruudbuchc
dcr Herrschaft Prein >u!> Urb. - ^)ir 9
vorkommenden Realität, im gerichtlich er.
hobcncn Schätzungswcrthc von 3707 fl.

ö. W., «ewilliget und zur Vvlnahme
derselben die drei Fcilbietungslausatzungen
auf den

4. M ä r z
5. A p r i l und
6. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Volm,tta^s um9Uhr,Hiergerichts
mit dem Anhange bcsllmmt worden, dab
die fc'lzublctcndc Realität nur bei der
lltzleu Fcilbictung auch unter deu« Schäz«
zungswcrthe an den Mcislbietcndcn hint-
angcglbcn werde.

DaS Schätzlingsprolokoll, dcr Orund-
buchSerlracl »nd die ^icitation^bcdingnissc
können bei diesem Gerichte in de» gc»
wohnlichen Alnlsstuudeu eingesehen werden.

K. l. BrziltSsscricht Adrl«bcsa, am
8. December 1869.

(175—1) N r ^ 8522"

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Oezirlegcrichlc ^delSbci g

wird hicmit dclanüt gcinacht:
ES sci über daS Ansuchen der Johann

Vcrdcrbcl'schcu Erbcn von Ncsscllhal nc-
geu Franz Z'glnan von Salog wegen
schuldigen 184 si. 55 tr. ö. W. <. ,̂ . c.
in die exccutivc öffentliche Versleigerulig
dcr dem lederen gehörige», im Grund-
buche dcr Herrschaft Vucgg "«!» Urd.-Nr. 5)1
oortommcndcn Realitäl, im gerichtlich er-
hobcncn Schätzungöwcrlhc ouu 4670 fl.
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme der»
selben dic FcilbiclüngStllgsatznn^n auf den

4. M ä r z ,
5). A p r i l u»d
4. M a i 1 8 7 0 ,

jcdcsuwl Vormittags Uln9Uhr, hiergerichlS
mit dem Anhange blstimml worden, daß
die feilzubietende Rcaliläl nur bci dcr letz-
lcn Fcilbiclm'g auch unter dem Schäz-
zungluwcrlhe an den Meistbietenden hint»
angeben werdc.

Das Schätzungsproiololl, der Grund-
buchsczlracl n!,d die ^icitalionSbrdinaxisfe
lonncn bci diesem Gerichte in den gewöhn
lichen AmtSstlindcn eingesehen werden.

K. l. Bcji'legcrichl Aoclsbcrg, am
8, December 1869.

(!76-1) Nr. 8646.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. l Bezirksgerichte Adelsberg

wi»d hicmit tund gemacht:
Es sei über das Ansuche» des Johann

Zabukooc von Klein-Süvitz gcgcn Tho^
ma«» Hcle von Dorn wegen schilldigcn
131 ft. ö. W. <'. «. <-. in die executive
öffentliche Versteigerung ler den, letzteren
gehörigen, im Grundbuchc dcr Hcrrschafl
'i)rcm >ul» Urb.' Nr. 12 vorkommenden
Rclilltal, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zunqtzws'thc von 2434 si. ö. W., gc°
williget und zur Vornahme dcrfclbcn die
gcilbietunMagsatMlgrn auf den

4. M ä r z ,
5. A p r i l und
4. M a l 1 8 7 0 ,

jedcsmal VormitlagS um 9 Uhr, hieryerichts
mit dem Auhangc beslinimt worden,
daß die feilzubietende Rcalilät nur bci der
lctzten Feilbictnng auch unter dem Schüz^
zungsweilhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schätzuugsprototoll, der Grund
bnchscxtratt und die ^icilutionsbcdingnissc
lönncn bci dksem Gerichte i» den gewöhn
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgcricht Adcl^bcrg, am
13. Dcccmbcr 1869

(l64—3) Nr. 5533.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. VcziilSgcrichlc Stei"

wild hicmit bctannl gemach!.-
Es sci nbcr das Ansuchen dcö Herr»

Franz Kuralt von Mannftbura, Mach!
Haber dcr Erben nach Heriu Johann Kü-
ralt, gegen Bartholmc Gerincl von Stop
wegen aus dem Vcrglciche vom 29. Fc>
bruar !864, Nr. 1066, schl.ld'gcn 126 si.
ö. W. «'. -̂ ''- >ll die lxccnlivc öffcnllichc
Vcrslcilicrmig der dem lctzlcrcn ntt,örigen,
im Grnndl'uchc dcr Pfarrgilt Ncannsdnig
>ul> Ulb.'Nr. 50 volkommeüdsn Realität,
im gerichtlich clhobcncn SchätzungSwcrlhe

von 1050 fi.60 kr. ö. W , gewilliget und
,ur Vornahme derselben die drei Feil«
t'iellmgS.Taaslchuugen auf den

> 2 6. F e b r u a r ,
29 . M ü r z und
2 9 . A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
l Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
! worden, daß die feilzubietende Realität

bci dieser Fcilbictung auch unler dem
Schätzungswcrthc an den Meistbietenden
hinlangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
vuchsextract und die ^icitalionsbedingnissc
lönncn bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtl>ft»ndcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am I8ten
Jänner 1870.

(187 -3 ) Nr. 21106.

Reassumirung
der dritteu ereeutiven

Realitäteu-Versteigelllllg.
Vom t t. slädt.'deleg. BcziitSl,er,chle

in Laivach wild bekannt gemacht: Es sei
iwer Ansuchen dcr Gertraud Ceine von
Laibach d>c dritte executive Velsteigcrung
der dem Mlillhanst und dcr Helena Ma-
rinta von Obcllaschtl gcliösiaen, gtsicht»
lich auf 700 fi. gcscdätzlen, im Ginndlmche
Lustthal " » ' Urb. - Nr. 75/<>. Folio 99
vortonnnsndcn Realität bewilliget, und
hisz» die Feilliietlmgs-Togsatzlina auf den

2 <;. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, hierge»
richts mit dcm Anhangeangeordnel woiden,
daß dic Pfandrcalität bci dieser Feilbie»
lung auch nntcr dem Echätzangswerthe
hinlansscqcbcn werden wild.

Die LicitalionS-Bedmgmssc. wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zu Handen dir
?,c>tat,onh-Epmmission zu erlebn h^t, so
wie das Sckllhungeprotololl und drr
Grnndbuchs Extiacl tonnen in drr dies-
gerichtliche Registratur cinsiesrhen werben.

Laibüch, am 21, November 1869.
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Zwei Wohnungen,
die eine aus 5 , die andere au« 3 Zim-
mern bcslchend, sind im gräflich Gallen-
berg'schen Fidcicommißhause Nr. 199 am
neuen M a r k t zu Georgi 1870 zu ver-
mielh.u. (296—2)

Eckon ^ » ^ ^ ^ ^ « « «folgt die
m ^ F c^ . « T H T V l Ziehung der

von dl« «önigreiche O>,lizit« und b«« Großher,,gthu«
Killlau garantirten

Stanislau-Lose.
DilselblN verlauft ohne Miicll^üftülrpNichtung mit

fi. «? und mit ft. 2» mit der Plipflichtun!, des Nültlaus«
zu» voll«» Anlaufipleis«, «odulch d<i <2î enthüm«l

umsonst spielt in v>er Ziehungen
aus 47 2VO fi

< 3 r w i u n e , v e r t h e i l t i n

R V OOtt, ««><»««>, AO0O,

und z»»r auf foment« Weis«: D « Vesertigt« verpflichtet
si<l» namlieb, all« vei ibm vo^ / jat i t d l» 15 l ' sbrv» ! '
mit ft. «S getaufttu Ttani^lau'Los« zum voUsn, ll» u
«'»»r<t»n«n ^nN»ut»pr«»»» «ach «rfolqien vic?
Zilhungtli, d.i. »o« lH. hi« l.5. F<bru« 13ii -MÜs,u.
n«hm<n. (»45-7)

G«s«ft<»t?l »mvsiehlt noch seint Vermittlunn ,>im Tin'
und Veilauf all« OatNingen («old' und Cilbülmiinzen'
Los«, Actien lc. >c. «bgabe auf all« fremten Play« »c.

WM° Bei ^encî tcr: au^lrarti^en Aufträgen wird um
fftfälligü fianlirte llri»sendun>; dĉ  Vetra,ic« »nb un>. Vci>
schließmlg von «u kr. fur s. z. Fusclldmig der Liste crjucht.

<l«k. Q 8otkou, Großhändler
MlÄ Ullch^lcr, " ^ i , , , Gral's,, »3.

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
•Ar

der k. k ersten «SQf landesbefugten

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik

des

W. A. BlrtHelfcwrli;,
bekannt durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

Albert Trinker
in Laibach, Hauptplatz W. 2S9

„zum Anker.'*
NB. Dnsnocb vorräthige l l a m e i i w f t H e l i *

w n a i ' C l l - l i H K e i V bestehend in Leinen-
und H:ium\voll-T;:g- und Nachthemden, Leimm-
und Rautnwoll- Dainenliosen, gestrickten Zwirn-
striimpfen, wird 7.u l)edeutend herabgesetzten
Preisen gänzlich ausverkauft. (2514—15)

I \\ illiiimsdorfer

ÜMunniiiL.
l '^us ii^uii Aii,'i!>,'l!!!!i>nn praiinirt. ^taä> >
! k. k. Professor »cller au dcr Wicncr >
I i l lm i l «>><->>, <>«'!><. !

Schwäche, Brust- und
Lungenleiden.

! Glas ?.̂  'lr. - ^ Olao 5>0 lr.

Nnerkennnl lg .
,,Durch I h r Malzrxlract bin ich uon

..meiücm mehr jähr igen chronischen
„Husten und K r a m p f t a t a r r h , in
„Folge difftu ich oft ohiimnchlig wurde,
„gänzl ich befreit, daher n. s. w "

Fre ihe r r v. Bo incbu rg ,
l. t. Kämmerer, nnd Major in Wien.

V ^ " Depots fnr Laibach: " W E
Bei Herrn Npulheler « « t » ^ » « '

5>ie/>,«»,>> ,̂ Kmidschaft5ftla<< n»d dci
Herr ^ !«>»»„„ I»e, «ln«

MM" ?l»f die Nnöspntche der k. k, Pro-
ftssol^i «p,»«>««>5 und V»«ll«, ' an
dev W,cl,cr >>tli»il l,inwe,snid. billen wir
unsere ersten M l^exlract Fabrikate nicht
mu d,r Hof'schcn «lhallalanenc ,u ver-
wechseln. '

Wilhelmsdorfer MMz.prodncten-

(j Glrossai'tigc (

«Glücks-Offerte.!
V OrcKliial-StaatM-l'räiinleii- [
ij f i « » e sind ü b e r a l l zu kaufen und zu \
n »|iio)cn erlaubt. ;

lUGottes Segen bei (ohn!"
u Allerneueste, mit f»e*%innen
[] wieilernm b e «I e n * e n «1 j
r v e r m e h r l e C a |> 11 a 11 e n -
u V e r I o M u n K von Aber

; 4 Jflillionen
li üii; Verlosung garantirt und vollzieht!
^jdic Staatsregierung selbst. [
g B e g i n n der Z i e h u n g j
(j a m * O . fl. i f l . {
HNur 4 ftul4le.il «iMierr. %V. oder
li 9 (.in 1(14*n 4>Htei*l*. %W. oderj
(j t f;ul«l4fii Ö N l e i r . IV. (
)| kostet ein vom Staate jrarantlr-
-u'le* «tlrlilirlieM Oi'l«lnal-(
f) MtaatM-ljOM (nicht von den vcrboU'.- (
y neri l'romi'Hrii'ti) und bin i r l l m i t i l e r
\j t erMeiiilmi« <lie«er %»irkll"|
f) clien OrivtnHl - MlaatM - l<oi«e j
xgi'Ht'n f r a i i l i l r t e Kiusoiiduii« des Be -^
ijtrajpe« si-lb.tt nnc!i den e i i l s e r i i t e - j
r.mtvn Cleffemlen «ttaatlielt be-
JJ nuth«A*l. ( 3 0 ' i - l )

3 \ « i i l I I 4 ' £4»'/.4>K;eil. "^Ki '

Hie Iltlllltt-C.cvvinnc bringen 2.><>.000, '
(J2IMMMM), 1911.000, 1 8 0 0 0 0 , 1 7 0 . 0 0 0 j
j-, l(i.).n<HI, KÜIHil), I0IMHM), I,))IM)I),
U 150 0 0 0 , I4»OOOO, 50 0 0 0 , 40.000,!
33O.OOO, 23.000, 2 mal 20.000, 3 1n.1l |
n 16 000, 4 i!i.*l 12.000, 5 inM 10 000, j
Uö HIHI 8000, 7 m»l liOOO, 21 m»l 3000 , !
f |4 niiil 4000, 36 m:il 3000, 12G m»l 2000, !
oG IDHI 1300, 5 mal 1201», vOti m:il 1000, •
U2')6 mal 500, 35" m-A 200, 17850 mal!
3 mal HO, 100, 50, 30. j

3 3 ^ ^ " Kein Lns gewinnt weniger a!s einen ,
Werth von 2 TlialiT. " ^ Q '

|] üm amilielie ZlehuiiK«HMtej
n u t u l (
" die Versendung der Gewinn-
J Gelder
J erfolgt u n t e r NtaatHjEarautie (
0 s o f o r t nac la d e r Kielmnft: *<>(
^ Jeden der iitUlieiligten p r o m p t Mil«!
j verweil «vielen.
n Mein Geschäft ist bekanntlich d « H A e l -
^ teste und ;Ul4'rtfHfaekllcliHf4V:
J i n d e m ich bereits* oti rnohrf-r«* ü c l l n i l i ^ l c j
;"i in illoMer tf.oiceml die allerltHvlt- j
'̂ Mten l laupttref ler von 300.000,'
(j 223.000, 130.000, 123.000, ini'lii-nuils j
n 100.000, k ü r x l i e i i «la» ffroM»«1;

ULo« und JjintrNt am 9». vorig-,
jj.ffoiintf« Helion «t Seiler «les»
n allei'irrÖMMten Il:iupt-Ciiev»inn
u in Ürax, aiiHbexalilt In» 1»«*.

3 Läz. Sams. €ohn in Hamburg, j
|j Haupt-Cornploir, Bank- und Wosiliselgcsdiäsl. |

(153—3) Nr. «7.

Neassullunlllli
dritter efcc. Feilbietmlg.

Vom l. k. Be,;irksgc> ichtc (5ga. wird l)icmit
lnkmntt nemc,cht, daß dic mit Äcschcide
uom 21. Juli 18W, Z. 3153, cms den
l(1. 9ioucmbcr 186U angeordnete, mit
Bcscheide vom 8. November 1869, Zuhl
4930. aber sistirtc dlitlc ĉ cc Feilliictung
der Realität dcs Palcutin Kuga von
Oberfcld, im Schützll,ig«werthc voll 803 fl
80 tr,, «l,f dcll

2 5. sscb i l l .n I 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, l'cassliillirt wmdc.
K. k. Oe^rlölgelicht Egg, am '.'lc»

Iäimcr 1870.

Laibacher Gewerbebank
übernimmt <*H<I<T ill Jillli'eilde Itecllllllllg.
(Conto Corrent) und vergütet bis auf Widerruf:

bei Stägiger Kündigung 4%
» 30 „ „ 4 \ %
» • • »» »» 5 % (2783-11)

Laibach, 12. October 1869.

Oie Direction.

(286—2) Nr. 55.

E d i c t .
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird hiemit kund gemacht:
Cs sei über Ansuchen des Franz

Piskur 8M., durch Herrn Dr . Suppan,
gegen Josef Pertcku in Hühnerdorf,
wegen aus dem Urtheile vom 12ten!
März 1868, Z. 5374, schuldiger!
355 ft. o. 8. o. die executive Feilbie-
tullg der »nit executive»! Pfandrechte
belegten, iul Gruudbuche des Gutes
Kroisenegg «ud Urb. - Nr. 1 , Rect>
Nr. 1 vorkommenden, in Hühnerdorf
5ud Consc.-Nr. 1 liegenden, gericht-
lich auf 1551 f l . bewertheten Hofstatt,
bewilliget und zur Vornähme derselben
die Tagsatzungcn auf den

2 8 . F e b r u a r , .
2 8 . M ä r z und
25 . A p r i l 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit
dein Anhange angeordnet worden, daß
die feilzubietende Nealität erst bei der
dritten Tagsatzung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbie-
tenden hintangegeben werden wird.

Das Schätzungsprotokoll, derGrund-
buchsertract und die Licitationsbe-
dingnisse liegen in den gewöhnlichen
Amtsstunden in der hiesigen Regi-
stratur zu Jedermanns Einsicht vor.

Laibach, am 8. Jänner 1870.

(305-2) ' " ' Nr"'5995?

Erinnerung
an die unbclanntcn Erl>cn nach Malhias

M a l e n s ck von Malme.
Vom f. l. GezirtSaerichic Mölllmg wild

den lmlictcnmlcn (Sllicn nach MalhiaS Ma
lctiset von Maline hiermit eriimell:

Cij halic Hcrr Dr. Valentin Plcnz vu«
«!ainl)l,ru wider duselet! dic ttla^c anf
Zahln"« von 60 ft. <,,4 l,-. ... ... <.,, .^,l)
?!!!«'. 20. November 1869, Z.5995, hier-
amlö ciücMach!, lvoinlicr znv summaii-
sd'eil Vrchandlim» dic Tagsatzun,̂  anf dcn

l 6. F e b r u a r 1 8 7 0 .

früh 9 Uhr, mit dcm Anbangc des ß 18
dcr a. h, Entschlicßuna vom 18. October
1845 an^cordiict nnd den Gcllagten weqen
ihres nnbelannlcn Anfcnthaltcs Georg Ma-
lcnöct von Malinc als l'ullilor :><1 »clnn»
anf ihre Gefahr nnd Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich cincn
andcrcn Sachwalter zn bestellen nnd an.
her namhaft zn machen haben, widrigcnS
diese Ncchtösachc mit den, ansgcstcllttn Cn-
rator verhandelt werden wird.

K. t. Vczirtsa.erich« Mott l ing am 20lcn
November 1869.

(172 -2 ) Nr. 6233.

Ezecutive Feilbietuug.
Bon dcm l. t. Gczillsgerichtc i'aaö

wiid hicinil bekannt sseinachl:
6s sei nbcr daö Ansnchcn dcü Stephan

Saiz von ^aa^, Müchthal-cr des Johann
Trocha v '̂n Aadenfelo, «egen Michacl
.^nid^lSic von Oblosiö wc^cn ans dcm
Vergleiche vom 12. Mai 1865, N>. 2^93,

, schuldiger 109 fi. 20 kr. ö. W. t?. -<. <>.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem fehleren aehiiriqen, im Grund«
buche Gut Hallersteill >ul, Nr. 89 und 90
vorkommenden Realitäten, im gerichtlich
erhobenen Schätzunaswerthe von 1445 ft.
ö. W., ss?willi«et und zur Vornahme der-
selben die drck executive!' Feilliietuna,S>
T^ßsatzttnften auf den

16. F e b r u a r ,
16. M ä r z und
20. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Feilbietung mich unler dcm
SchalMistSwcrlhe an dcn Meistbietenden
hmtaüstegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund«
vuchsrrtract n»t> die Licitatiol>Sbebi»qn>sse
könoen bci diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtsstunden einstlschen werden.

K. f. VechlSgericht LaaS, am 18ttn
December 1869.

(3 l 2^ ̂ 2) Nr. 124.

Tritte erecntive Real-
Feilbietttnq.

Vom l. t. Gezirlsucrichle Neumarlll
wird im Nachhange zu den Edicten vom
9. November nnd 17. December 1869,
ZZ. 2 l99 nnd 2435, bekannt gfmach,,
daß zu der auf den !8. Jänner 1870
angeordneten zweiten Feilbictunq der dcm
Peter Fmk von .ttrcu; gehörigen, im Grnnd-
buche der Herrschaft Kieselstein >ul> Urd..
Nr. 23, Grundbuchs-Nr. 636 singetra-
qencn Realiläl kein Kauflustiger erschienen

üst, weshalb zur dritten auf den
18. F e b r u a r 1 6 7 0

angeordneten FcilbietungS-Tagsatzuna. mit
dem vorigen Anhange geschritten wird,

K. k. Bezirksgericht Neumarltl, am
18. Jänner 1870.

( 1 8 3 - 2 ) Ns72l171.

Vrecutivc
Ncalitäten-Versteigmlttg.

Vom l. l. slädl.-delcg. Äezirlsgcrichte
i» Laibach wird dttannl gemacht:

Es sci über Ansuchen des Anlon Pan-
gcic von Großlupp dic ex^nlive Verstei-
gerung der dem Josef Aeme von I r r -
do,s gehörigen, gerichtlich anf 2043 fl. 80lr.
geschätzten Realität ml Grnndbnch St .
Marein Urb.»Nr. 43 im Rcassnmirnngö-
Wege l»<!<i. 116 ft. bewilliget nnd hiezu
drci Feildielungs-Ta^satzungen, und zwar
die erste ans den

19. F e b r u a r ,
die zn'cilc anf den

2 3. M ä r z
nnd dic diilte auf den

2 3 . A p r i l 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 l'is 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dcm Anhange an<
gcordnct worden, daß dic Pfandrealität bci
der crslen und zweileu Fcilbictnng nur u>u

>odcr übi-r dcm Schätzlingswcrlh, bei der
dritten abcr auch nntcr demselben hintan'
gegeben wcl dcn wird.

Dic ^icitationS iftcdingnisic, woroach
insbcsondcrc jcder ^icitant vor gcmach'
tcn, Anbote ein 10pcrc. Vadinm zn Ha»'
den dcr ^icitationScommijsion zn erlege»
Hal, sowie das SclMunasvrolololl u"^
dn Grlmodnchscxtract lönncn in dcr dirs-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werdc!'.

^aidach, am 26. November 1869.

Druck und «erlaa von Iguaz v. ttleilimayr 4 Fcdor Vamberg i» Laibach,


